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470 Schwere Metalle .
Proben benutzt , um das Arsen in anderen Körpern zu entdecken.
Phosphor , wenn er an der Luft liegt , riecht ebenfalls knoblauch¬

artig . Deutet dies schon
auf eine Aehnlichkeit die¬
ser beiden Stoffe hin , so
wird diese noch dadurch
in auffälliger Weise er¬
höht , dass das Arsen auch
in seinen Verbindungen
mit anderen Körpern sich
dem Phosphor sehr ähn¬
lich verhält .

Fig . 159 .

Darstellung . Aus
dem angegebenen Ver¬
halten des Arsens in der
Hitze erhellt , dass bei
seiner künstlichen Dar¬
stellung oder Reinigungder Sublimationsprocess angewendet werden muss . Manerhitzt zu dem Ende das rohe Arsenmetall , oder das am häufig¬sten vorkommende , aus Arseneisen und Schwefeleisen bestehendeErz , Arsenik kies , oder arsenige Säure (AsOs ) und Kohle, ohnedass Luft hinzutreten kann , und verdichtet die erzeugten Arsen¬

dämpfe durch Abkühlung in geschlossenen Gelassen.

Arsenige Säure oder weisser Arsenik (AsOa).
527 . Versuch . Der bei dem vorigen Versuche erhaltene

Arsenspiegel wird noch einmal , aber bei offener Röhre ,gelinde erhitzt : er verwandelt sich in einen farblosen Dampf, der
sich dem kälteren Theile der Röhre theils in kleinen durchsich¬
tigen Krystallen , theils als weisses Pulver ablagert und durch
gelindes Erhitzen von einer Stelle zur andern getrieben werdenkann . Mit der Loupe betrachtet erscheinen diese Krystalle als
kleine , vierseitige Doppelpyramiden (Octaeder ) ; ihre Bestandteilesind : Arsen und Sauerstoff, ihre Kamen : arsenige Säure ,weisser Arsenik oder Rattengift . Der Dampf derselben ist
ohne Geruch . Wenn im gewöhnlichen Leben die Rede von
Arsenik ist , so versteht man unter diesem Namen immer den
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weissen Arsenik . In kaltem Wasser löst sich der weisse Arsenik

schwer und sehr langsam auf , heim Kochen etwa in 12 Theilen ;
die Lösung reagirt schwach sauer und hat einen unangenehmen
Geschmack.

Darstellung . Man gewinnt den weissen Arsenik im Gros¬

sen : a . als Nehenproduct heim Rösten der Zinn -, Silber- und Ko¬

balterze , in denen immer kleinere oder grössere Mengen von Arsen¬

verbindungen Vorkommen ; b . als Hauptproduct durch Rösten von

Arsenikkies (Fe As -f- FeS 2) , dessen drei Elemente sich hierbei

mit dem Sauerstoff der Luft verbinden ; das oxydirte Eisen bleibt

zurück, Arsen und Schwefel werden als As0 3 und S0 2 verflüch¬

tigt . Die letzteren lässt man aus den Flammenöfen in weite

Canäle (Giftfänge) treten und darin so lange hin und her ziehen,

bis sich der Dampf der arsenigen Säure abgekühlt und als ein

weisses Pulver ( Giftmehl ) abgesetzt hat . Die schweflige Säure

entweicht am Ende des Giftfanges in die Luft .

Arsenglas . Sublimirt man das Giftmehl noch einmal in

eisernen Kesseln mit aufgesetzten , trommelartigen , eisernen Yer-

dichtungsapparaten , so kann man es dahin bringen , dass der in

den letzteren verdichtete krystallinische Sublimat heiss genug

wird , um zu einem durchsichtigen , schweren Glase zusammen-

zusckmelzen , welches auch einen Handelsartikel bildet . Diese

glasartig - amorphe arsenige Säure ist leichter und schneller

löslich, als die krystallisirte , und geht bei längerer Aufbewahrung

(auch als Lösung ) von Aussen nach Innen zu in eine undurch¬

sichtige , milchglasähnliche , krystallinische Modification über

(weisses Arsenglas ) , ohne dass ihre Zusammensetzung eine Aende-

rung erfährt . Ein abermaliges Beispiel, dass auch in festen Kör¬

pern die Molecüle ihre Lage verändern können (393).

Benutzung der arsenigen Säure .

528 . Als Vergiftun gsmittel wird der weisse Arsenik zum

Tödten der Ratten , Mäuse und anderer unbequemer Haus- und

Feldtbiere angewendet ; hierzu darf nur gefärbter verkauft wer¬

den , da der ungefärbte dem Zucker und Mehl zu ähnlich sieht

und leicht damit verwechselt werden kann . Am besten ist es ,

um Yerschleppungen des Giftes zu verhindern , gebratene Speck¬

haut oder gekochte Fische auf Brettchen zu nageln und mit
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